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Lege deine Sorgen nieder
Kinder leben ohne Sorgen – wirklich?

Impulse für die Arbeit mit Kindern



2 | kids-team magazin | Lege deine Sorgen nieder

Alles niederlegen in Gottes Hand. 
Und das ist ja der entscheidende 
Punkt: Wir können die Probleme oft 
nicht lösen. Wir stehen selbst nicht 
selten vor der Frage: „Und jetzt?“ 
Wie oft macht sich Ratlosigkeit breit. 
Wenn wir nun Kindern den wich-
tigen Hinweis geben: „Lege deine 
Sorgen nieder“, dann ist das sehr 
konkrete Lebenshilfe. Es ist gut, das 
mit Kindern einzuüben. Die Berichte 
unserer Mitarbeiter sollen ein wenig 
mit hineinnehmen in Erlebnisse. 
Lies einfach auf Seite 4 und 5.

„Geteiltes Leid ist halbes Leid.“ 
Dieses Sprichwort passt hier hin. 
DANKE für alle Unterstützung beim 
Anhänger für die LEGO® Stadt im 
Breisgau. (S. 9). Und BITTE nimm die 
Frage / Sorge von Rebekka Neu-
mann mit in dein Gebet. (S. 9) Kern 
unseres MAGAZIN ist immer der 
GEBETSPUNKT in der Heftmitte. Da 
gibt es immer „Munition“ zum Beten: 
Bitten und Danken. Danke, dass du 
Teil unseres Dienstes für die Kinder 
in unserem Land bist.

In herzlicher Verbundenheit grüßt

Knut Ahlborn
kids-team Ruhrgebiet

Liebe Leserin, lieber Leser!

Sorgen – bei mir klingelt es 
dazu meist mit einem nega-
tiven Grundgefühl. Und die 

Wortbedeutung gibt – zum Teil 
– recht: „Unruhe, Angst, quälender 

Gedanke“. Das wird dann oft im Plu-
ral verwendet („Sorgen haben“. Das 
russische Wort „soroga“ beschreibt 
einen „mürrischen Menschen“. 
Insgesamt: ein eher trauriges Bild. 
Und ja: „Sorgen quälen und werden 
mir zu groß“ singt Peter Strauch in 
einem Lied. Uns ist bei der Planung 
des MAGAZIN 2025 aufgegangen: 
auch Kinder haben Sorgen. Konkrete 
Hinweise gibt es in der SHELL-
Jugendstudie. Der Artikel von Simon 
Bohn, Leiter der DMGinterpersonal, 
auf S. 3 nimmt uns in die Wirklich-
keit der Sorgen mit hinein.

Andererseits – so das „Herkunfts-
wörterbuch“ aus dem Duden-Ver-
lag – hat das Wort auch die Bedeu-
tung von „Bemühung um Abhilfe“, 
besonders in dem Verb „sorgen“.  
Sorgen sind also kein unabänder-
liches Schicksal. Sefora Nelson singt 
davon in ihrem Lied „Lege deine 
Sorgen nieder“.

www.youtube.com/
watch?v=qhMjqDhT26k

All eure Sorgen werft auf ihn,
denn er sorgt für euch!

1. Petrus 5,7
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Lege deine Sorgen nieder

„Kinder leben ohne Sorgen,
einzig von des Heilands Gnad.“
Dieses Lied habe ich in meiner Kindheit in der Kinderstunde oft gesungen. 
Ein fröhliches, hoffnungsvolles Lied, das Leichtigkeit vermittelt. Doch nach 
dem Singen meinte unsere „Kinderstundentante“ einmal: „Auch Kinder 
haben Sorgen.“ 

Das stimmt. Kinder und Jugendliche erleben Sorgen und 
werden von Ängsten vor der Zukunft, vor Situationen, 
die sie nicht beeinflussen können, geplagt: Krieg, Armut, 
Umweltprobleme – Themen, die Kinder und Jugendliche 
stark beschäftigen. Die aktuelle Shell-Studie 2024 zeigt, 
dass Jugendliche in Deutschland zu 81 % Angst vor einem 
Krieg in Europa haben, 67% haben Angst vor Armut, 64% 
empfinden die Umweltverschmutzung als bedrohlich 
und 64 % fürchten soziale Spannungen und wachsende 
Feindseligkeit.¹

Nehmen wir die Sorgen der Kinder und Jugendlichen 
wahr? Oder sind wir selbst so von unseren eigenen Sorgen 
erdrückt, dass wir ihre Not nicht mehr sehen? Jesus sah 
die Nöte der Menschen und es „jammerte ihn“ (Mar-
kus 6,34). Er nahm sich der Sorgen der Menschen an, ohne 
dabei die Realität zu beschönigen.
 

Die Realität der Sorgen
Kinder und Jugendliche haben Sorgen – und das aus 
gutem Grund. Unsere Welt ist von Bösem durchzogen. 
Hinter diesem Chaos steht der Widersacher Gottes: Satan. 
Er streut Zwietracht, Leid und Unfrieden. Er ist auch der 
Feind des Menschen. Doch das Böse ist nicht nur in der 
Welt „da draußen“ – es steckt auch in dir und mir. Die 
Bibel sagt: „Das Dichten und Trachten des menschlichen 
Herzens ist böse von Jugend auf.“ (1. Mose 8,21).

Streit, Eifersucht, Egoismus – sie zeigen, dass wir Jesus 
brauchen. Jesus hat das Böse überwunden. Durch seinen 
Tod und seine Auferstehung hat er den Teufel, die Sünde 
und den Tod besiegt (Johannes 16,33). Doch das bedeutet 
nicht, dass wir auf dieser Erde ohne Not, Leid und Sorgen 
leben. Erst im Himmel wird Gott „alle Tränen abwischen“ 
(Offenbarung 21,4). Bis dahin leben wir in einer Welt, die 
von Leid geprägt ist.

Hoffnung und Beziehung in Jesus

Die Shell-Studie zeigt auch, was Jugendlichen Hoffnung 
gibt: 96 % nennen gute Freunde, 94 % eine vertrauens-
volle Partnerschaft und 92 % ein gutes Familienleben.² 
Menschen sind Beziehungswesen, geschaffen für Ge-
meinschaft – und für eine Beziehung zu Gott. Doch diese 
Sehnsucht nach Gott wird oft durch den Widersacher 
verblendet. Familien und Ehen, von Gott als Stabilität und 
Bild für die Beziehung zwischen Gott und den Menschen 
gedacht, sind massiv angegriffen. Etwa 36 % der Ehen in 
Deutschland werden geschieden.³ Wie viel Leid, Einsam-
keit und Sorgen bleiben oft zurück.

Dennoch gibt es echte Hoffnung. Diese Hoffnung 
hat einen Namen: Jesus. Er enttäuscht nicht, er ist 
der Fels, auf den wir bauen können. Wo Menschen 
scheitern, bleibt er treu.

1. Shell Jugendstudie 2024: https://www.shell.de/jugendstudie    
2. Ebd.
3. Statistisches Bundesamt: https://de.statista.com/themen/134/scheidung/#topicOverview 

Kinder leben ohne Sorgen – wirklich?
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Identität durch Jesus finden
Gerade Jugendliche kämpfen mit der Frage: „Wer bin ich? 
Bin ich genug?“ Viele suchen ihre Identität in Beziehungen, 
Leistungen oder gesellschaftlicher Anerkennung. Doch 
diese Dinge können trügen. Kinder machen ihre Identität 
oft stark von ihrer Bezugsperson abhängig. Jesus lädt 
uns ein, ihn als unsere Bezugsperson zu wählen. In Jesus 
finden wir unsere wahre Identität: „Ich lebe, doch nun 
nicht ich, sondern Christus lebt in mir “ (Gal. 2,20; vgl. 
2.  Kor. 5,17).

Wie können wir Kinder und Jugendliche zu einem ver-
trauensvollen Glauben führen? Geschichten aus der Bibel 
zeigen, wie Gott in Raum und Zeit gehandelt hat – sei es 
beim Volk Israel oder in der Lebensgeschichte von Jesus. 

Lieder drücken aus, was Worte oft nicht fassen können. 
Und im Gebet dürfen Kinder und Jugendliche lernen, 
mit Gott zu sprechen – mit dem Vater, der alles in der 
Hand hält.

Sorge abgeben – wie Kinder es tun
Jesus sagt: „Wenn ihr nicht werdet wie die Kinder, so 
werdet ihr nicht in das Reich der Himmel kommen.“ (Mat-
thäus 18,3).

Kinder haben Sorgen, doch sie tun das einzig Rich-
tige: Sie gehen zu ihren Eltern. Mama oder Papa 
wird das schon regeln. Wie viel mehr dürfen wir 
mit unseren Sorgen zu unserem Vater im Himmel 
kommen! „Alle eure Sorgen werft auf ihn; denn er 
sorgt für euch“ (1. Petrus 5,7).

Kinder leben ohne Sorgen – nicht, weil die Sorgen nicht 
da sind, sondern weil sie wissen, an wen sie sich wenden 
können. So dürfen auch wir vertrauen. Jesus hat die Zu-
kunft in seiner Hand. Und er lädt uns ein: „Kommt her zu 
mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will euch 
Ruhe geben.“ (Matthäus 11,28).

Simon Bohn
Missionsleiter

der DMG Interpersonal

Diese Frage kam von einer Mitarbeiterin bei einer LEGO® 
Stadt, kurz nachdem der Krieg in der Ukraine begonnen 
hat. Bisher hatte ich mir über Waffen bei der LEGO® Stadt 
wenig Gedanken gemacht. Ich fand es eher selbstver-
ständlich, dass die Polizisten Waffen hatten und bei 
Kindern gehören Fantasiewaffen doch zu ihren Spielen 

dazu. Dennoch fand ich den Gedanken gut und griff ihn 
auf. Also erwähnte ich unser Vorhaben in der nächsten 
Plenumszeit. Zu meiner Überraschung haben die Kinder 
überhaupt nicht protestiert oder gemurrt. In der darauf-
folgenden Bauzeit haben die Kinder selbstständig alle 
ihre Waffen wieder zurück geräumt. Ich war davon sehr 
überrascht.

Ein Junge erzählte mir stolz: „Eigentlich wollte ich 
etwas zum Krieg bauen. Aber jetzt baue ich ein 
Friedenshaus.“ 

Viele Kinder verwendeten bewusst die blauen 
und gelben LEGO® Steine, im Bezug auf die 
ukrainische Flagge. Die gesamte LEGO® 
Stadt war von einer sehr friedlichen At-
mosphäre geprägt. Da hatten die Kinder 
doch eine ganze Menge begriffen. Krieg 
wollen sie in ihrer Stadt nicht haben. 
Mein Gebet und Wunsch ist es, dass 

− − Fortsetzung auf S. 9

Können wir aus Solidarität auf  Waffen in der LEGO® Stadt verzichten?



gebetspunkt » zum Herausnehmen

Dienstag 14-täglich 
	 kids-point@home + Kindertreff  

	 in Etzbach – Sabine
Mittwoch 14-täglich 

	 Kindertreff in Sörth – Jürgen
Donnerstag 14-täglich 

	 Kindertreff in Borod – Jürgen
Freitag 14-täglich 

	 Kindertreff in Weitefeld– 
	 Jürgen, Silke

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

Dankt unserem großen Gott, dass 
unser Sohn Tim Lukas nach fast 
zwei Jahren „Long Covid“ wieder 
gesund ist.

Betet mit dafür, dass Gott uns Weis-
heit gibt in allen Planungen. 

Mit einer Gemeinde in Gießen-
Allendorf gestalten wir dort erst-
mals ein Kinderfrühstück und 
Familiengottesdienst (29.+30.3.). 
Betet um ein gesegnetes Wochen-
ende und Ermutigung der Gemeinde 
für ihre Familienarbeit.

Jürgen und Silke Platzen (JP, SP)
Westerwald

Ich bin dankbar, zu erleben, wie Gott 
mir immer wieder Kraft schenkt, 
mich durch Einsätze leitet und 
Kinder mir schnell vertrauen. Preist 
Gott mit mir dafür.

Im März und April stehen Modul 
Schulungen an. Betet mit, dass wir 
sie gut vorbereiten und durchführen 
können. Betet, dass die Teilnehmer 
dadurch motiviert und gut ausge-
rüstet werden. 

Annika Reck (AR)
Ahrtal

Am 05.04.2025 findet wieder der 
Missions-Kinder-Tag in Nierderndorf 
in der Schule statt. Bitte betet, dass 
sich viele Kinder einladen lassen.

Vom 16.5.–18.5. gestalten wir das 
Kinderprogramm bei einer Gemein-
defreizeit. Bitte betet dafür, dass 
wir den Kindern Jesus groß machen 
können.

Sabine Roth (SR)
Westerwald

Wir können in einer Gemeinde die 
komplette Modulschulung durch-
führen. Die Teilnehmer kommen aus 
verschiedenen Gemeinden. Bitte 
betet für die Vorbereitungen und die 
Durchführung, dass die Teilnehmer 
dadurch ermutigt und zugerüstet 
werden für ihren Dienst.

Bitte betet für die Kinder, die regel-
mäßig zu unseren Treffen kommen, 
dass sie das Evangelium erkennen 
und annehmen können. Betet auch 
für uns, dass wir Weisheit haben, 
auf ihre Fragen einzugehen und die 
Botschaft klar zu kommunizieren.

Ahrtal
Stefan und Judith Wiebe (SW, JW)

Dienstag 
	 Kidstreff in Meckenheim – 

	 Stefan
Donnerstag 

	 Kidstreff in Bad Neuenahr – 
	 Stefan, Judith, Annika

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

2025 
März–Mai

Ihr könnt dafür danken, dass wir 
einen super LEGO® Einsatz mit guter 
Zusammenarbeit in einer Grund-
schule hatten.

Mir fällt momentan die Entfer-
nung zu meiner Familie schwer. 
Betet gern dafür, dass es damit 
besser wird.

Anna Gerdes (AG)
FSJ Westerwald

Dankt Gott für die vielen Kinder, 
die zu den Einsätzen kommen und 
mir ihr Vertrauen schenken. Das 
ist jedes Mal sehr besonders zu 
erleben. 

Im März sind wir bei der ACM 
(Arbeitsgemeinschaft christlicher 
Mediziner)-Tagung für das Kinder-
programm verantwortlich. Bitte 
betet für gute Ideen in der Vorberei-
tung und dass wir den Kindern Jesus 
nahebringen können.

Salomé Stein (SSt)
FSJ Westerwald



Tamara Beck (TB)

Karlsruhe

Olly Enns (OE)

Dankt mit mir für das gute 
Zusammenarbeiten mit meiner 
Heimatgemeinde in Herford. Es 
ist so schön, dass sie hinter der 
Arbeit von kids-team stehen und 
mich im Gebet und auch finanziell 
unterstützen. 

Bitte betet für die Vorbereitung der 
Pfingstfreizeit, dass viele Kids sich 
einladen lassen und somit die frohe 
Botschaft hören.

Karlsruhe

Montag  
	 Bibelentdecker AG in Bergwald – .

	 Nina
Dienstag (bis 29.4.) 

	 Bibelentdecker AG in Durmers-
	 heim  – Olly, Judith
Dienstag 14-täglich 

	 Kindertreff in Pfaffenrot –  
	 Tamara
Mittwoch  

	 Bibelentdecker-AG in Neuenbürg –  
	 Tamara, Judith
Mittwoch 14-täglich  

	 Kindertreff in Auerbach – Judith
Mittwoch 14-täglich

	 Kindertreff in Zaisenhausen – 
	 Olly, Nina
Donnerstag  

	 Bibelentdecker-AG in in Hohen-
	 wettersbach  – Nina

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

Betet gerne, dass Gott mir die 
richtigen Worte gibt, sein Wort den 
Kindern weiterzugeben. 

Betet für den Missionsvorberei-
tungskurs (März und April) bei 
der DMG.

Nina Vogel (NV)

Karlsruhe

Dankt Gott, dass wir bereits beide 
FSJ Stellen für das neue Schuljahr 
besetzen durften. Lea und Fenja 
werden ihr FSJ von September 2025 
bis August 2026 bei uns machen. 

Bitte betet für alle Vorbereitun-
gen und Planungen für die regel-
mäßigen Kindertreffs und AGs, für 
LEGO® Einsätze und die Camping-
platzarbeit im Sommer. Betet auch 
für genügend Mitarbeiter bei den 
Campingplatzeinsätzen. 

Dankt Gott mit uns für seine finan-
zielle Versorgung für das ganze 
kids-team im Jahr 2024.

Im März dürfen wir uns mit unseren 
kids-team Freunden aus Österreich, 
Schweiz und Dänemark treffen. 
Betet für eine gesegnete Zeit, eine 
tolle Gemeinschaft und Zurüstung 
für unsere Arbeit.

Stefan und Bettina Greiner (SG, BG)

Teamleiter Deutschland

Gott die Ehre für seinen Segen 
bei den bisherigen Schulungen; 
einige stehen noch an. Danke für 
eure Gebete.

Wir starten nun wieder in die 
Werbephase für das nächste 
kids-point@home Jahr. Betet, dass 
Gott Familien auf uns aufmerksam 
macht, die wir durch das Programm 
dabei unterstützen können, ihre 
Nachbarskinder zu erreichen.

Elena Koop (EK)
kids-point@home

Andrea Kempter (AK)

Betet bitte weiter für Andrea Kempter, 
unsere Grafikerin. Gott schenke ihr 
viel Geduld und Heilung.

Multimedia
Dienstag, wöchentlich 

	 Bibelentdecker-AG in Karlsruhe 
	 Grünwettersbach – 
	 Stefan u. Bettina
Montag 14-täglich  

	 Kindertreff in Ettlingen – Stefan

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

Dankt Gott mit mir für die gute 
Gemeinschaft und die tolle Freund-
schaft mit Sarah.

Bittet für ein gutes Eingewöhnen, 
wenn ich ab März alleine im FSJ bin. 
Betet dafür, dass ich nicht einsam 
bin und die Aufgaben gut bewälti-
gen kann.

Judith Wiemann (JWm)

FSJ Karlsruhe



Dienstag
	 Bibel lesen und Beten ehren-

	 amtliche Mitarbeiter – Rebekka
Dienstag

	 Mini-Christenlehre in Wolgast
	 (Kinder von 4–6 J.) – Rebekka
Mittwoch

	 Pfadfinderarbeit in Barth – 
	 Martin
Mittwoch 14-täglich 

	 Kindertreff/Spielplatztreff
	 in Anklam Birkenweg – 
	 Christian, Debora, Evelyn
Donnerstag 14-täglich

	 Kindertreff in Wolgast – 
	 Christian, Evelyn
Freitag 14-täglich

	 Kindertreff/Spielplatztreff 
	 in Anklam Hanseviertel – 
	 Christian, Debora, Evelyn

	 Spielkreis in Wolgast (Kinder  
	 von 1–4 J. + Eltern) – Rebekka
1x Monatlich (Mittwochs)

	 Bibel-Club für Young Teens in  
	 Wolgast – Christian, Evelyn
1x Monatlich (Samstags)

	 Stammtisch der Pfadfinder – 
	 Martin, Anja
1x Monatlich (Dienstags)

	 Kindertreff „Konfetti“ in Zarne-
kow 
	 abwechselnd zw. Rebekka, u.
	 Chrisian, Debora, Evelyn
1x Monatlich

	 History Heroes, Treffen mit der
	 Jungengruppe – Martin, Anja

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

Ich bin dankbar, dass Gott mich 
nutzt. Bitte betet, dass ich weiter 
ein Licht für ihn sein kann.

Wir haben viele Aktionen geplant 
und durchgeführt. Betet, dass wir 
die Möglichkeit für weitere Aktionen 
bekommen. 

Die Arbeit bei kids-team hat gut 
gestartet. Ich (Martin) bin dabei, 
meinen Alltag neu zu strukturieren. 
Bitte betet mit, zu erkennen, wo 
Gott mich haben möchte. Anfragen 
gibt es mehr als genug.

Persönlich dürft ihr gerne für 
unsere Kinder beten. Melissa (18) 
macht in den kommenden Mona-
ten das Abitur und überlegt, wie es 
weitergeht. 

Evelyn Gottfried (EG)

Martin und Anja Teubert (MT, AT)

Vorpommern

Vorpommern

Knut und Margarete Ahlborn (KA, MA)

Wir hatten im Dezember viele Ein-
sätze in Schulen. Dankt mit für den 
ausgestreuten Samen von Gottes 
Wort.

Seit fast fünf Jahren betreut Mar-
garete den neunteiligen Bibelkurs. 
Betet für die Kinder um Ausdauer. 
Und für Margarete um Weisheit bei 
der Begleitung.

Ruhrgebiet

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

Dienstag | Mittwoch | Donnerstag 
	 Bunte Stunde (Angebot im 

	 Rahmen des offenen Ganztags an
	 3 Hagener Schulen) – Knut, 
	 Margarete
Dienstag 

	 Stadtteilkids in Wuppertal – Knut

Dankt mit mir für die bisheri-
gen Zuwendungen für den LEGO® 
Anhänger.

Betet um weitere Schulen, die ich 
mit meinen Angeboten unterstützen 
kann.

Alexander Neuherz (AN)

Breisgau

Regelmäßige Termine (ganzjährig)

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

Vierteljährlich  
	 Familiengottesdienst in Lahr

Mittwoch 
	 LEGO® Atelier an der FCS Freiburg
	 Teenkreis in Lahr

Betet bitte für unsere Kindertreffs in 
Anklam. Es kommen in beiden Grup-
pen zwischen 8-15 Kinder. In letzter 
Zeit kommen einige Kinder wieder 
sehr unregelmäßig. Betet bitte für 
eine regelmäßigere Teilnahme und 
auch dafür, dass wieder neue Kinder 
dazukommen.

In den letzten Monaten waren wir 
als Familie gesundheitlich immer 
wieder angefochten. Betet bitte um 
Gesundheit und Kraft für unsere 
ganze Familie. 

Christian und Debora Vogel (CV, DV)

Vorpommern

Dankt mit mir für die ehrenamt-
lichen Mitarbeiter bei der Mini-
Christenlehre. Bitte betet, dass Gott 
sie für ihren Einsatz segnet.

Dankt mit mir für die Möglichkeit, 
hier in Wolgast den „Kleinen“ zu die-
nen. Bitte betet mit, dass es genug 
Spenden gibt, um diesen Dienst 
weiter zu tun.

Rebekka Neumann (RN)

Vorpommern
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26.2.–
2.3.

LEGO® Woche Wilnsdorf –
Team Ww.

1.–3.
Besuch bei Familie Teubert in 
Vorpommern – SG, BG

2. Predigt in Hagen – KA

2. Predigt in Wolgast – RN

3.3.–
30.4.

Missionsvorbereitungskurs DMG 
– NV

3.–4.
LEGO® Stadt bei Kindertagen in 
Adelshofen – Team Ka.

5. Betreuung Bibelkurs – MA

6. Modul 3 Andernach – AR, SW

6.–9.
LEGO® Tage in Kirchheim a.N. – 
OE, JWm

7.
Kleinekids Online-Seminar Teil 2 
mit Damaris (Schweiz) – EK, SG

8.
LEGO®  trifft Bibel in Lüdenscheid 
– Team Rg.

8.–9.
Kinderfrühstück + Gottesdienst 
Herbstein – JP

9. Predigt in Altenkirchen – CV

9. Predigt, Bötzingen – AN

9.
Geburtstagsfeier (Freundestag) 
kids-team Breisgau – AN

9. Predigt in Unnau – CV

9.
Predigtdienst in Kernen-Rom-
melshausen – SG

11.
Schulung Modul 5/1 Siegen – 
SR, JP

11.
Missionsgebetsstunde in 
Salchendorf – CV

11. Mädelstreff in Anklam – DV, EG

12.
Abendseminar zu Thema 
Bibelverse in einer Gemeinde in 
Detmold – EK

12. Besprechung bei der DMG – SG

12.
LEGO® Planungsgespräch in 
Waldbröl – KA

13. Modul 3 Andernach – AR, SW

13.
Missionsgebetsstunde in 
Emmerzhausen – CV

13.–16. LEGO® Tage in Bruchsal – SG, BG

14.–16. ACM Teenager Programm – AR

14.–16.
Kinderprogramm ACM Tagung 
Rehe – Team Ww.

15. LEGO® Bautag, Broggingen – AN

16. Predigt in Büschergrund – CV

16. Predigt in Langenbach – CV

17.–21. kids-team D-A-CH Konferenz

20.–22.
HIN Konferenz Adelshofen – 
SG, BG

21.–22. Jumiko Lippe – JW, SW, EK

22.
Kinderfrühstück Heidelberg – 
JWm, TB

23. Predigt in Buchenau – CV

24.
CHRIS Sorgentelefon Arbeitskreis 
– KA

25.
Schulung Modul 5/2 Siegen –
SR, JP

26. Missionskreis in Ettlingen – SG

März

April

Mai

1. Schulung Modul 5/3 Siegen – 
SR, JP

3. Modul 5 Andernach – AR, SW

3. Teamsitzung –Team Vp

3.–6. LEGO® Tage in Hoffenheim – 
TB, JWm

5. MiKiTag Niederndorf – Team Ww.
Teenager Programm – AR, SW

5. Inspirationstag, Langensteinbach – 
AN

6. Predigt Weitefeld – JP

6. Predigt in Unterjettingen – SG

8. Mädelstreff in Anklam – DV, EG

8.–13. LEGO® Woche Weener – JP, SSt

9. Besprechung bei der DMG – SG

10. Betreuung Bibelkurs – MA

10. Modul 5 Andernach – AR, SW

10.–13. LEGO ®Tage in Karlsruhe – SG, BG

13.–16. Kinderprogramm Gemeindefrei-
zeit, Wildbad – AN

14.–17. LEGO® Tage in Wuppertal – KA

15.–17. LEGO ®Tage in Hemsbach – SG, BG

18.–27. Urlaub  – Team Rg.

22.–27. LEGO® Woche Bierenbachtal – 
Team Ww.

22.–26. Vertiefungsseminar FSJ – EG

22.–26.
Kinderprogramm Mutter-Oma-
Tante-Kind-Freizeit, Langenstein-
bach – AN

24. Modul 5 Andernach – AR, SW

24.–27. LEGO® Tage in Scheppach –
TB, JWm

25.–27. Kinderprogramm auf einer Ge-
meindefreizeit – AG, EK

26. Kindertag Achern – AR

26. Missionsrat DMG – SG

28. Beraterkreis Treffen Team 
Deutschland – SG, BG, EK
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27. Modul 3 Andernach – AR, SW

29.–30.
Kinderfrühstück + Familiengot-
tesdienst Gießen – JP	

28.–30. LEGO® Bautage, Kressbronn – AN

31.3.–
4.4.

LEGO® Tage in einer Schule in 
Moers – KA

31.3.–
3.4.

Schülerbibelwoche
Rudersdorf – JP, AG, SSt

1.–4. LEGO® Bad Kreuznach – AR

1.–4. Kinderprogramm Freizeit Rehe – 
Team Ww.

2.–4. Campingvorbereitungswochen-
ende – Team Ka.

4. Predigtdienst in Karlsruhe – SG

5.–9. LEGO® Tage in einer Schule in 
Bückeburg – Team Rg.

8. kids-point 2. Jahr Abschluss und 
Ausblickzoom – SG, EK

8. kids-team Vorstellung Bibelschule 
BSK – SG

8.–10. LEGO® Tage Niebelsbach – OE, JWm

9.–11. Kinderprogramm Gemeindefreizeit 
KA – NV, SG, BG

10. Kinderprogramm ZAM Konferenz 
Wiehl – Team Ww.

10. Seminar „Kreative Verkündigung“, 
Langensteinbach – AN

12. kids-team Leitungsteam – 
KA, JP, SG

13.–18. LEGO® Woche Altenkirchen – JP

14. Besprechung bei der DMG – SG

14.–18. Wahl-Pflicht-Seminar FSJ – EG

15. Beraterkreis – Team Vp.

15. kids-point 1. Jahr Abschluss und 
Ausblickzoom – SG, EK

16.–18. Kinderprogramm Freizeit
Hohegrete – SP, SR, AG, SSt

18. DMG Frühlings-Missionsfest Kin-
derprogramm – SG, BG, EK 

19.–20. „Seminar beim Orientierungs-Jahr“, 
Gemeinde in Korntal – SG

20. Mädelstreff in Anklam - DV, EG

20. Betreuung Bibelkurs – MA

22.–25. LEGO® Tage in Waldbröl – KA

23. Teamsitzung – Team Vp.

23. Teenkreis, Breisach – AN

23.–25. CPV Freizeit – JW, SW

23.–26. Hoffnungsfestival KA – SG, BG

24.–26. Kinderprogramm Hoffnungsfestival 
KA – NV, JWm

25. Familiengottesdienst Emmerz-
hausen – JP

25. Kinderprogramm Missionsfest 
Nussbaum – TB, OE

27. kidspoint@home Infoabend – 
EK, SG

27.5.–
1.6.

LEGO® Woche Hasselbach –
Team Ww.

29.5.–
1.6.

Kinderprogramm Gemeindefreizeit 
Waiblingen – TB, NV

29.5.–
1.6.

Kinder-Bautage in Wolgast –
CV, MT, EG

für dein Gebet!
Danke
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diese Aussage nicht nur für ihre LEGO® 
Stadt gilt, sondern sich auch auf ihre 

Herzen ausweitet. Auch Hass soll 
sich nicht in ihren Herzen breit ma-
chen können. Ab jetzt war das Ziel 

bei der LEGO® Stadt: Wir wollen eine 
Stadt der Hoffnung bauen. Und die Kinder 

bauten tolle Sachen dazu. So war auch ein 
Gemeindehaus dabei. Bei diesem Haus 

Das kaputte Fenster
Ich muss etwa elf oder zwölf Jahre alt gewesen sein. Auf 
dem Weg zum Musikunterricht bin ich fast eine Stunde 
mit der Straßenbahn unterwegs. Jetzt noch die letzten 
500 Meter zu Fuß. In einer Seitenstraße sehe ich auf der 
anderen Straßenseite ein Haus mit einer großen Fens-
terscheibe. Der Stein auf der Straße ist zu verlockend: 
gut gezielt, fest geworfen – der Stein durchschlägt die 
Fensterscheibe. „Das ist dir gelungen!“, denke ich.
Da kommt ein alter Mann aus dem Haus. „Ich habe dich 

gesehen.“, sagt er und hantiert mit seinem Gehstock durch 
die Luft. Ich erinnere mich noch sehr genau an meine 
Gedanken: „Ich bin schneller als du, du kriegst mich nicht.“

Dieses Erlebnis liegt über 50 Jahre zurück. Im Nachhinein 
bin ich immer noch erschrocken über diese Aktion. Warum 
habe ich das gemacht? Es gab keinen Grund, keinen Zu-
sammenhang. Der Stein und das Fenster waren gerade 
zusammen in meiner Reichweite. Mehr nicht.

Wenn ich das Verhalten von Kindern und Jugendlichen 
heute beobachte, könnte ich laut schreien. Was für ein 
Chaos! Was für eine Respektlosigkeit! Was läuft in unserer 
Gesellschaft schief, dass sich Gewalt so sehr ausbreitet?! 

Und dann fällt mir diese Situation wieder ein: es gab kei-
nen Grund, die Scheibe kaputtzuwerfen. Beim Nachdenken 
darüber steht mir der Satz aus 1. Mose 8,21 vor Augen: „… 
das Dichten und Trachten des menschlichen Herzens ist 
böse von Jugend auf.“ (LUT 1984). Das ist Krieg im Kleinen.

Und ich merke: ich bin nicht besser als die anderen 
Menschen, auch wenn ich es mir manchmal wün-
sche oder einbilde.

Mir hilft die Erinnerung an das kaputte Fenster, barmher-
zig mit Menschen zu sein – auch wenn mir das manchmal 
schwer fällt angesichts großer Ungerechtigkeiten. Das 
kaputte Fenster zeigt mir, wie sehr die Kinder die Bot-
schaft der Versöhnung durch Jesus brauchen.

Knut Ahlborn
kids-team Ruhrgebiet

stand mit weißen Glasbausteinen „Jesus“ geschrieben. 
Was für ein genialer Gedanke. Wenn Jesus in der Stadt ist, 
ist Hoffnung da, dann kann es gut werden. Beten wir, dass 
Jesus nicht nur die LEGO® Stadt erfüllt, sondern auch das 
Herz und das Leben eines jeden Kindes. 

Tamara Beck
kids-team Karlsruhe

MELD‘ DICH BEI CHRIS!
EGAL WAS IS‘

Christliches
Sorgentelefon
für Kids & Teens

Frust, Sorgen, Mobbing, 
Gewalt, Einsamkeit?

Christliches Sorgentelefon
für Kids & Teens
Kostenlos anrufen: 
0800 120 10 20 (Mo bis Fr @ 14:00-19:00)

Chat per Signal, Threema & WhatsApp*: 
01579 238 92 78

E-Mail schreiben: 
help@chris-sorgentelefon.de
* Nutzungsbedingungen der Messenger-Anbieter beachten!
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		  Mitarbeiter-News

Gott ist mein Schutzschild!
Eine der spannendsten Bibelgeschichten für kleine Jungen 
ist sicher die Geschichte von David. Gott hatte nicht den 
größten und vielleicht auch nicht stärksten unter den 
Brüdern als König ausgesucht, sondern den kleinsten, 
weil er wusste, dass David ein großes und starkes Herz 
hatte. Wodurch hatte er ein so starkes Herz? Warum hatte 
er sogar den Mut gegen einen Riesen zu kämpfen? David 
wusste: „Gott ist mein Schutzschild!“

Drei kleine Jungen sitzen in der Mini-Christenlehre um 
einen Tisch und basteln sich einen richtig coolen Schutz-
schild. So eins wie es Superhelden oder Ritter haben. 
Anschließend sitzen sie mit ihren Schilden da und hören 
gespannt bei der Geschichte zu. Immer wieder halten 
sie dabei ihren Schutzschild hoch und rufen mit David 
zusammen „Gott ist mein Schutzschild!“

Und am Ende ist allen klar: mit Gott als Schutz-
schild kann man auch gegen Riesen gewinnen.

Bitte beten Sie mit mir zusammen dafür, dass sich diese 
Wahrheit in die Herzen der Jungen einprägt und sie auf 
ihrem Lebensweg begleitet.

Wie sieht es jedoch in meinen Leben mit dieser Aussage 
aus? Glaube und lebe ich „Gott ist mein Schutzschild!“? 
Heute muss ich nicht mehr gegen Riesen kämpfen und 
doch gibt es manchmal Sorgen und Herausforderungen, 
die mir riesig erscheinen. Hier mal einige dienstliche 
und private Riesen der vergangenen Monate: weniger 
Kinder in der Mini-Christenlehre, kaputtes Auto, kaputte 
Waschmaschine, Wasserschaden oder ein entzündeter 
Zahn bei Emil.

In all dem war und ist „Gott mein Schutzschild!“. Ende 
des Jahres tauchte dann ein weiterer Riese auf – „Deine 
Spenden reichen nicht aus!“. Dieser Riese löste eine ganze 
Reihe von Fragen aus: Wird Gott uns weiter versorgen? 
Kann ich weiter hier in Wolgast den „Kleinen“ dienen? Ist 
die Arbeit zu klein, zu unbedeutend? Emil hat auf seinen 

News aus dem Team Karlsruhe
Sarah Marx hat Ende Februar ihr FSJ bei uns im kids-team Karls-
ruhe beendet. Sie wird Anfang März mit einem BfD in Sindelfingen 
starten, bei dem sie wieder zu Hause wohnen kann. Auch beim 
Abenteuerspielplatz kann sie weiterhin mit Kindern arbeiten.
Wir wünschen ihr Gottes Segen für ihren weiteren Lebensweg.

Tamara Beck
kids-team Karlsruhe

Damit diese gute und gesegnete Arbeit von 
Rebekka unter „den Kleinen“ in Wolgast und 
Vorpommern weiter geschehen darf, benötigt 
Rebekka mehr Dauer- und Einzelspenden. Wir 
bitten Gott um seine Versorgung und danken, 
wenn Sie das Anliegen mittragen, unterstützen, 
weitergeben und dafür beten. DANKE.

Bankverbindung:
DMG
IBAN: DE88 5206 0410 0000 4060
Zweck: P49572 Rebekka Neumann

Stefan Greiner
Teamleiter kids-team Deutschland

Schutzschild STOP geschrieben und Stopp muss ich mir 
auch sagen. Gott ist mein Schutzschild, und für ihn ist 
nichts zu klein oder unbedeutend, er will den Kleinen 
dienen und er will uns versorgen. Vielleicht möchten Sie 
ihn dabei unterstützen?

Rebekka Neumann
kids-team Vorpommern
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Ein Anhänger voller Hoffnung
Leo baut gerne mit LEGO®. Stolz zeigt er mir, was er 
für ein tolles Gebäude gebaut hat. Hier würde er gerne 
wohnen. Hier hätte er sein eigenes Zimmer, seine Eltern 
wären immer zuhause und Freunde würden ihn besuchen 
kommen. In der Art wie er es sagt, spüre ich, dass er all 
das das nicht hat und wie sehr er es sich wünscht. Auch 
in der Schulklasse, bei der ich im vergangenen Herbst 
LEGO® Bautage gestaltet habe, wirkt er sehr einsam. Er 
steht allein an seinem Tisch, während die anderen Kinder 
miteinander bauen. Er wirkt wie abgehängt.

Für Kinder wie Leo habe ich mit dem neuen Anhän-
ger noch mehr Möglichkeiten, sie über die LEGO® 
Arbeit spüren zu lassen, dass da mit Jesus jemand 
ist, der sich für sie interessiert, der gerne mit ihnen 
zusammen sein möchte. Und sie ihr Leben bei ihm 
„anhängen“ können. Leo hat sich dafür entschieden, 
zu glauben – das bedeutet, Jesus zu vertrauen.

Vielen herzlichen Dank für alles, was für dieses Projekt 
„Ein Anhänger voller Hoffnung“ gegeben wurde! Stellver-
tretend für alle Spender und Sponsoren möchte ich die 
Firma Häfele GmbH aus Urspring erwähnen, die sich mit 
1.000 € beteiligt hat. Nun habe ich den Platz, um meine 
LEGO® Sammlung auszubauen, damit ich auch Anfragen 
von größeren Schulen nachkommen kann. Wer bei sich 
noch LEGO® Steine liegen hat, die nicht mehr gebraucht 
werden, würde ich ihnen gerne einen neuen Platz und 
Sinn geben. Übrigens kann dafür auch eine Sachspenden 
Quittung ausgestellt werden.

Insbesondere suche ich auch alles, was mit der Eisenbahn 
zu tun hat: Züge und Wagons (ab der 80er Jahre), (graue) 
Schienen, Bahnhöfe, Signale, Trafos, Lampen (12V), usw. 
Damit möchte ich das neue Programm gestalten, bei dem 
ich verschiedene eindrückliche Erlebnisse, die ich als 
Lokführer mit Jesus hatte, erzählen werde.

„Steig aus, steig um, steig ein“ – unter die-
sem Titel habe ich mich damals auf dem 
Pfingstjugendtreffen Aidlingen für ein 
Leben mit Jesus entschieden. Es ist Got-
tes Wegführung, dass ich später bei der 
Deutschen Bahn gearbeitet habe. Und 
nun kann ich dies selbst mit der frohen 
Botschaft verknüpfen. Steig aus – aus dem, 
was dich gefangen nimmt und blockiert, 
steig ein in ein neues Leben mit Jesus.

Dabei denke ich an einen Jungen, der es liebt, bei den 
LEGO® Bautagen Steine zu stibitzen, die andere Kinder 
sich herausgesucht und bereitgelegt haben. Gelegentlich 
zerstört er im Vorbeigehen auch deren Bauwerke. Sein 
Neid ist groß, aber Gottes Liebe ist größer.

Ich erzählte den Kindern bei der Biblischen Geschichte, 
dass sie für Gott wertvoll und wichtig sind und sie sich 
deshalb nicht mit anderen vergleichen brauchen und 
spüre, dass es dabei in besagtem Jungen arbeitet. Ich 
hoffe und bete, dass dieser Anstoß ihn weiter bewegt und 
er sich Gott anvertraut.

Das ist Teil meiner Arbeit: Für ein paar Tage in den Gemein-
den und Schulen sein, Impulse setzen und weiterziehen. 
Manchmal darf ich vor Ort erleben, was sich bei Kindern 
verändert, wie bei Leo.

Gelegentlich erhalte ich einige Zeit nach den Kinder-
wochen noch Rückmeldungen von den Einsatzorten, 
was sich aus den Bautagen entwickelt hat und einiges 
bekomme ich leider nicht mit. U. a. deshalb freue ich mich 
sehr darüber, wenn Jesus wiederkommt, denn dann werde 
ich es wissen, wie viel von dem, was ich ausstreuen darf, 
in den Herzen der Kinder aufgegangen ist. Wie viele von 
ihnen umgestiegen sind Richtung Ewigkeit.

Alexander Neuherz
kids-team Breisgau
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Infos

Sommerangebote

Weitere Veranstaltungen

Praktikanten gesucht!
	- Du hast ein großes Herz für Kinder, liebst 

praktische und abwechslungsreiche Arbeit 
und bist kreativ?

	- Du bist begeistert mit Jesus unterwegs und 
möchtest das auch an andere weitergeben?

	- Du bist Bibelschüler und brauchst ein 
Praktikum?

Dann bist du genau richtig beim kids-team! Wir 
freuen uns auf deine Bewerbung.
Weitere Infos: info@kids-team.de

CAMPING­CAMPING­
EINSÄTZEEINSÄTZE

Be on fire 4 Camping
Vorbereitungswochenende

3.–5. Mai

Campingeinsätze
in Rastatt

    Woche 1:	 4.–10. Aug.
    Woche 2:	 11.–17. Aug.
    Woche 3:	 18.–24. Aug. 

in Riegel
10.–17. Aug.

Infos: karlsruhe@kids-team.de

 

11.03.,25.03.,01.04. 
Dienstags 19:00 Uhr – 21:30 Uhr 

in der Bibelgemeinde Siegerland e.V.,  
Ruhrstgarten 3, 57078 Siegen 

 
Veranstalter: kids-team Westerwald, Mittelstraße 59, 57586 
Weitefeld 

 

11.03.,25.03.,01.04. 
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in der Bibelgemeinde Siegerland e.V.,  
Ruhrstgarten 3, 57078 Siegen 

 
Veranstalter: kids-team Westerwald, Mittelstraße 59, 57586 
Weitefeld 

 

11.03.,25.03.,01.04. 
Dienstags 19:00 Uhr – 21:30 Uhr 

in der Bibelgemeinde Siegerland e.V.,  
Ruhrstgarten 3, 57078 Siegen 

 
Veranstalter: kids-team Westerwald, Mittelstraße 59, 57586 
Weitefeld 

hin Konferenz für 
Evangelisation 

Euch erwarten

Ideen für ein 
Glaubensleben, 
das einlädt und 
begeistert

Tiefgehende 
Seminare aus 
der Praxis

Experten  
für Evangeli­
sation im 
digitalen Raum

Netzwerken
& Austausch

Inspirierende 
Predigten von 
Tobias Kley

Impulse aus 
Mission, 
Gemeindepraxis 
& Theologischer 
Ausbildung

20.-22. März 25

 Infos & Anmeldung www.hin-konferenz.de Ort Stiftung Lebens-
zentrum Adelshofen, Wartbergstr. 13, 75031 Eppingen Veranstalter

Ferienprogramm
in Anklam

26. Juli bis 2. August
Teilnehmerbeitrag: 50,– €

Infos: vorpommern@kids-team.de

Mitarbeiter 
gesucht! 
(ab 16 Jahren)

Mit 

kids‑team 

Infostand!


